
KI-Richtlinie

1. Grundsatz

HCG corporate designs nutzt Künstliche Intelligenz ausschließlich als unterstützendes Werkzeug. Die Verant-
wortung für Strategie, Gestaltung, Text, Qualität, Freigabe und finale Ergebnisse liegt immer beim Menschen.

2. Freigegebene KI-Systeme

Derzeit freigegeben sind: ChatGPT, Perplexity, Claude, Adobe Firefly und Zoom AI Companion.
Mit diesen Anbietern bestehen AV-Verträge im Sinne der DSGVO. Andere KI-Tools dürfen nur nach vorheri-
ger interner Prüfung und Freigabe verwendet werden.

3. Zulässige Einsatzzwecke

KI darf insbesondere genutzt werden für Inspiration, Recherche, Strukturierung, Unterstützung bei Erstent-
würfen, rechtssichere Bildbearbeitung, Textentwürfe für Werbezwecke von HCG corporate designs, Textun-
terstützung für Kundenprojekte bei ausdrücklicher Vereinbarung, interne Meeting-Protokolle und Zusammen-
fassungen sowie vertriebsbezogene Assistenz unter Beachtung der DSGVO.

4. Unzulässige Einsatzzwecke

Unzulässig sind insbesondere rein KI-erstellte Texte für Kundenprojekte ohne ausdrückliche Vereinbarung, 
die Verarbeitung sensibler Daten, Geschäftsgeheimnisse, diskreter Absprachen mit Kunden oder Geschäfts-
partnern sowie die ungeprüfte Übernahme von KI-Ergebnissen als finale Leistung.

5. Datenschutz und Vertraulichkeit

KI-Tools werden datenschutzkonform genutzt. Personenbezogene Daten dürfen nur im rechtlich zulässigen 
und intern freigegebenen Rahmen verarbeitet werden. Vertrauliche Informationen, Zugangsdaten, interne 
Strategien, nicht veröffentlichte Konzepte und Geschäftsgeheimnisse dürfen nicht in KI-Systeme eingegeben 
werden.



6. Urheberrecht und Bildnutzung

Beim Einsatz von KI sind urheberrechtliche Vorgaben einzuhalten. Bildbearbeitung und Bildgenerierung 
erfolgen ausschließlich mit lizenzfreiem Material, Material mit abgelaufenem Copyright oder sonstigem recht-
lich zulässigem Material. Die rechtliche Zulässigkeit ist vor externer Nutzung im Einzelfall zu prüfen.

7. Qualitätskontrolle und Freigabe

KI-Ergebnisse sind niemals Endprodukte. Sämtliche KI-generierten oder KI-unterstützt erstellten Inhalte wer-
den durch menschliche Expertise geprüft, überarbeitet, optimiert und freigegeben. Dies gilt für Texte, Bildbe-
arbeitungen, Recherchen, Zusammenfassungen und sonstige Ausgaben gleichermaßen.

8. Dokumentation im Designprozess

Menschliche Bearbeitungs- und Abwandlungsprozesse werden im Designprozess dokumentiert. Auf Wunsch 
kann dem Kunden Einsicht in diese Dokumentation gewährt werden, soweit keine internen Schutzinteressen 
entgegenstehen.

9. Speicherung und Modelltraining

Das Training von KI-Modellen mit eingegebenen Daten ist bei den genutzten Systemen proaktiv deaktiviert, 
soweit technisch und vertraglich vorgesehen. Inhalte und Prompts werden nur in dem Umfang gespeichert, 
wie es für Dokumentation, Qualitätssicherung und interne Prozesse erforderlich ist.

10. Schulung und Nachweis

HCG corporate designs achtet auf einen kompetenten und verantwortungsvollen Umgang mit KI. Als Nach-
weis der Auseinandersetzung mit dem Thema dienen diese Richtlinie, interne Arbeitsstandards sowie die 
eRecht24 KI Day Teilnahmebestätigung.
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